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Wer ist die Jugendserie?
Ins Leben gerufen wurde die Jugendserie im Jahr 2001 von Benjamin Löhnhardt und Alexander 
Markgraf:

Benjamin Löhnhardt, 30 Jahre, Beni@Jugendserie.de
Verein: SC Bad Salzdetfurth
Beruf: Wissenschaftlicher Mitarbeiter (Medizinischen Informatik der Universitäts

medizin Göttingen)

Alexander Markgraf, 28 Jahre, Alex@Jugendserie.de
Verein: SC Tempo Göttingen
Beruf: Doktorand (Jura an der Universität Göttingen)

Im Jahr 2003 schlossen sich zunächst mehrere Schachfreunde aus dem Oldenburger und Bremer 
Raum der Jugendserie an. Inzwischen sind in sämtlichen Schachbezirken Niedersachsens und in 
Bremen aktive Turnierausrichter vertreten. Treibende Kraft in dem Organisationsteam im Bereich 
Oldenburg und Bremen ist Jens Kahlenberg.

Jens Kahlenberg, 42 Jahre, Jens@Jugendserie.de
Verein: SK Wildeshausen
Beruf: Informatiker

Zu finden ist die Jugendserie im Internet unter http://www.Jugendserie.de.

Idee der Jugendserie
Die Idee der Jugendserie  entstand im Jahr 2000 im Bezirk Süd-Niedersachsen.  Die Mitglieder-
zahlen der Schachvereine waren rückläufig, die Turniere und Meisterschaften litten an Teilnehmer-
schwund. Ein stabiler Saisonverlauf im Jugendbereich war nicht mehr gewährleistet. Anstelle von 
knapp 70 Teilnehmern im Jahr 1996, nahmen gerade einmal ca. 20 Spieler an den Bezirksmeister-
schaften der Jugend teil. Anstelle von 8 Mannschaften spielten noch gerade einmal 3 Vereine um 
den Titel des Jugendmeisters des Bezirks. Die Gründe hierfür lagen, zumindest was den Jugend-
bereich angeht, auf der Hand: Gegenüber dem immer stärker werdenden Angebot von Computern 
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und Pokémon fehlten kindergerechte Schachangebote. Um diesen Mangel zu beheben, ergriffen wir 
die Initiative und schufen die Jugendserie.

Die Idee war, eine Reihe von Schnellschachturnieren mit Rücksicht auf die besonderen Bedürfnisse 
von Kindern und Jugendlichen an wechselnden Austragungsorten zu organisieren.  Die Turniere 
sollten den Kindern der Altersklassen U10, U12 und U14 Gelegenheit geben, Turniererfahrung zu 
sammeln  und Freude  am Schachsport  zu  entwickeln.  Sie  sollten  nicht  viel  Zeit  beanspruchen, 
kostengünstig sein (z.B. Verpflegung und Startgeld) und in freundlicher Atmosphäre durchgeführt 
werden. Eine besondere Bedeutung hatte hierbei das Konzept der wechselnden Austragungsorte. 
Die Vereine an den jeweiligen Austragungsorten sollten „wach gerüttelt“ und ihnen Gelegenheit zur 
aktiven Mitgestaltung der Jugendarbeit gegeben werden. Um möglichst viele Kinder auf Dauer für 
den Schachsport  zu begeistern,  sollte  so auch die  Verbindung zwischen den meist  nur regional 
agierenden Schulschachgruppen und dem Vereinsschach geschaffen werden.

Mit der Verwirklichung dieser Ideen war die Hoffnung verbunden, neue Freude und Interesse am 
Schach bei Kindern und Jugendlichen zu wecken, den Vereinen zu helfen, sich auf ein breites und 
sicheres Fundament zu stellen, und dem Spielbetrieb in den Verbänden neue Impulse zu geben.

Konzeption der Jugendserie
Der Grundaufbau der Jugendserie besteht aus Organisationsteams, welches die Turniere koordiniert 
und die Turnierveranstalter bei der Ausrichtung der Turniere unterstützt. Diese Unterstützung reicht 
dabei  von der Vorbereitung (Erstellung der Ausschreibung, günstiger  Rahmenvertrag mit  einem 
Pokalgeschäft,  Abwicklung  der  Anmeldungen  über  ein  Webportal  etc.)  über  die  Durchführung 
(personelle  Unterstützung  und  Know-How)  bis  hin  zur  Nachbereitung  (Veröffentlichung  der 
Ergebnisse auf der Webpräsenz).

Auf dem Webportal der Jugendserie können die Termine und sonstige organisatorische Fragen in 
einem geschützten Bereich intern diskutiert werden. Dadurch können Erfahrungen ausgetauscht und 
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einzelne  Teilbereiche  der  Organisation  mit  der  Zeit  verfeinert  und  optimiert  werden.  Zudem 
entsteht  somit  eine Gemeinschaft  der  Turnierausrichter.  Dieser  Umstand fördert  die persönliche 
Verbindungen zwischen den Ausrichtern und regt die Unterstützung untereinander an.

Die Turniere  werden als  7-ründige Schnellschachturniere  mit  einer  Bedenkzeit  von 20 Minuten 
ausgetragen.  Bei  einem offiziellen  Beginn von 10 Uhr  und einem recht  straffen  Zeitplan  ohne 
größere Pausen dauert das Turnier dann etwa bis 16 Uhr. Die 3 Euro Startgeld werden am Ende 
wieder  zu  100% in  Form von  Pokalen  und  Buch-  bzw.  Sachpreisen  ausgeschüttet.  Durch  das 
geringe  Startgeld  kann  man  sich  natürlich  keine  großen  Sprünge  in  Sachen  Preisfond  oder 
besonderen Preisen erlauben, aber es kommt in erster Linie darauf an, dass den Jugendlichen das 
Turnier Spaß macht. Jeder Teilnehmer bekommt zudem eine in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Schachjugend gestaltete Urkunde, so dass niemand leer nach Hause fahren muss.

Um den Fahrern und Betreuern einen Anreiz zu geben die Jugendlichen gerne zu den Turnieren der 
Jugendserie zu fahren, wird parallel ein sogenanntes Veteranen-Turnier ausgetragen, an dem die 
Ü16  Spieler  teilnehmen  können.  Ein  Hintergedanke  davon  ist  weiterhin  die  Betreuer  aus  den 
Turniersälen  zu  locken,  damit  die  Kinder  und Jugendlichen  in  Ruhe spielen  können und nicht 
abgelenkt werden. Aus diesem Grund achten wir auch auf eine gemütliche Sitzecke für die Väter 
und Mütter.

Die Austragungsorte wechseln von Turnier zu Turnier. Durch die starke Unterstützung durch die 
Organisationsteams,  werden  dem  Ausrichter  viele  Aufgaben  abgenommen.  Somit  ist  es  auch 
kleineren Vereinen und Vereinen mit bisher geringen Erfahrungen in der Ausrichtung von Jugend-
schachturnieren möglich, einmal als Ausrichter zu fungieren. Als Austragungsorte werden fast aus-
schließlich Schulen genutzt, da diese ausreichend Platz bieten und sie oft von der Stadt kostenlos 
zur Verfügung gestellt  werden. Zudem hat es den Hintergedanken, dass man durch die stärkere 
Bindung zu den Schulen die regionalen Schulschach-AGs gezielter ansprechen kann.

Die  Öffentlichkeitsarbeit  wird  über  die  Webseite  der  Jugendserie  abgewickelt.  Als  zentrale 
Anlaufstelle  können  sich  die  Besucher  über  kommende  Turniere  informieren  oder  sich  die 
Ergebnisse der vergangenen Turniere ansehen. Ein Teilnehmer eines Jugendserien-Turniers kann 
somit meist bereits am Turnierfolgetag die Ergebnisse ansehen, einen Bericht lesen und vielleicht 
sogar das eine oder andere Foto von sich betrachten.

Anfang  2003  wurde  eine  Wertungszahl,  die  sogenannte  Jugendserienwertungszahl  (JWZ) 
eingeführt,  die  jeder  Teilnehmer  bei  der  ersten  Teilnahme  an  einem  Turnier  der  Jugendserie 
bekommt.  Da  in  der  heutigen  Zeit  das  Angebot  an  Schnell-  und  Blitzturnieren  immer  mehr 
zunimmt, bekommen Jugendliche nur schwer eine DWZ (die offizielle Wertungszahl in Deutsch-
land für Turnierpartien). Da sie aber dennoch wissen wollen wo sie ungefähr stehen, bietet die JWZ 
somit die Möglichkeit die Jugendlichen zusätzlich zu motivieren. Auf der Webseite der Jugendserie 
ist eine JWZ-Datenbank eingerichtet, die ähnlich der DWZ-Datenbank des DSB angelegt ist. In ihr 
können Ranglisten oder in Karteikarten die Turnierergebnisse von Spielern  betrachtet werden.

Um die  Anmeldung  zu  einem  Turnier  der  Jugendserie  zu  vereinfachen  wurde  eine  ONLINE-
Anmeldung eingerichtet. Auf der Webseite der Jugendserie können Spieler vorangemeldet werden. 
Falls der Spieler bereits an einem Turnier der Jugendserie teilgenommen hat, braucht er sich dann 
nur noch aus der JWZ-Datenbank auswählen und muss somit noch nicht einmal mehr seine Daten 
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eingeben.  Das  vereinfacht  nicht  nur  die  Eingabe  der  Spielerdaten  in  das  Auslosungsprogramm 
durch automatische Übernahme der Daten, sondern ermöglicht auch den Besuchern der Webseite 
jederzeit den aktuellen Stand der Voranmeldungen einzusehen.

Entwicklung der Jugendserie
Das erste Turnier  in  Osterode im Februar  2001 mit  20 Teilnehmern  und das zweite  Turnier  in 
Einbeck im November 2001 mit 36 Teilnehmern war aus damaliger Sicht überraschend gut besucht. 
Solch hohe Teilnehmerzahlen waren damals in dem Bezirk Süd-Niedersachsen nicht zu erwarten. 
Nachdem dann bei unserem dritten Turnier im März 2002 in Osterode mit 66 Teilnehmern dieser 
Teilnehmeraufschwung noch einmal gesteigert werden konnte, wurden nun auch andere Vereine auf 
die Jugendserie aufmerksam und wollten ebenfalls ein solches Turnier bei sich ausrichten. Schon 
beim nächsten Turnier in Bockenem wurde die 100er-Marke fast erreicht. Vier weitere Turniere 
folgten in 2002 (in Alfeld, Goslar, Einbeck, Duderstadt), neun 2003 (Northeim, Springe, Hameln, 
Bad Salzdetfurth, Wildeshausen, Bovenden, Rastede, Oldenburg, Ilsede). Derzeit fanden bereits 99 
Turniere der Jugendserie statt,  wobei 2005 die meisten Turniere (20 Stück) ausgerichtet worden 
sind.  Der  absolute  Teilnehmerrekord  liegt  bisher  bei  217  Jugendlichen  im März  2003  bei  der 
Jugendserie in Springe. Im Mittel nahmen 110 Spieler an den Turnieren der Jugendserie teil.

Bei  den ersten Turnieren wurden zunächst  ausschließlich  die  Altersklassen U10, U12 und U14 
angeboten. Durch erhöhte Nachfrage wurde Ende 2003 eine eigenständige U8-Gruppe eingerichtet, 
wenig später dann auch die U16. Weiterhin ging die Jugendserie noch einen Schritt weiter und hat 
die U10 noch einmal in U9 und U10 aufgeteilt, um kleinere Gruppen zu erhalten. Eine Unterteilung 
in eine U9 ist bis heute untypisch für Jugendturniere in Deutschland.

Die  Entwicklung  der  Teilnehmerzahlen  besonders  in  der  U8  und  U10  stimmt  positiv  für  die 
Zukunft. Wenn man diesen Spielern auch weiterhin ein attraktives Turnierangebot bietet, kann man 
sie sicherlich auch längerfristig an den Schachsport binden. Das Einzugsgebiet der Jugendserie ist 
aufgrund  der  Lage  der  Turnier  natürlich  hauptsächlich  Niedersachsen  und  Bremen.  Aber  auch 
Spieler  aus Hessen,  Hamburg,  Thüringen,  Sachsen-Anhalt,  NRW, ja sogar aus Bayern und den 
Niederlanden  waren  bereits  unsere  Gäste.  Einige  SpielerInnen  aus  NRW  sind  sogar  schon 

Seite 4



Jugendserie – Die Jugendserie stellt sich vor

Dauergäste geworden und nehmen regelmäßig an den Turnieren der Jugendserie teil. Zwar richtet 
sich das Turnierangebot der Jugendserie an Spieler und Spielerinnen im Bereich des Freizeit- und 
Breitensports,  allerdings  haben  auch  bereits  viele  Spitzenspieler  aus  Niedersachsen  und  NRW 
teilgenommen. Viele Teilnehmer an Deutschen Meisterschaften im Jugendschach haben bereits an 
Turnieren der Jugendserie teilgenommen.

Sämtliche  Turniere  der  Jugendserie  werden nach Jugendserie-Wertungszahl  (JWZ) ausgewertet. 
Die  JWZ hat  sich  somit  zu  einer  Art  Jugendschnellschach-Wertungszahl  in  Niedersachsen  und 
Bremen etabliert. Zur Zeit gibt es 3877 Spieler (davon sind 2271 unter 16 Jahren) mit einer solchen 
Wertungszahl in der Datenbank. Neben der JWZ wurde ab der Saison 2004/05 zudem eine Sonder-
wertung  der  Niedersächsischen  und  ein  Jahr  später  der  Bremer  Schachjugend  eingeführt,  die 
seitdem ihre Schnellschachmeisterschaften im Rahmen der Jugendserie ausrichten.

Im Mai 2004 wurde in Kooperation mit der Deutschen Schachjugend (DSJ) ein Modellprojekt in 
Goslar durchgeführt. Ziel war dabei die Ausrichtung eines besonderes kinderfreundlichen Schach-
turniers. Dazu wurde insbesondere ein spezielles Rahmenprogramm für die Altersklassen U8 und 
U10 ausgearbeitet und in Zusammenarbeit mit der DSJ durchgeführt. Bei nachfolgenden Turnieren 
hat die Jugendserie die gewonnen Erfahrungen und Anregungen aufgegriffen und umgesetzt.
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Anhang

Statistiken über die Turniere der Jugendserie
Im  Folgenden  ist  eine  Liste  mit  sämtlichen  bisher  ausgetragenen  Turnieren  der  Jugendserie 
aufgeführt.  Darin sind die  Teilnehmerzahlen  der einzelnen  Altersklassen verzeichnet.  Am Ende 
erfolgt eine statistische Auswertung der Zahlen durch Bildung von Summen und Mittelwerten.

Nr Ort Datum U7 U8 U9 U10 U11 U12 U14 U16 U18 Gesamt
1 Osterode 10.02.2001 6 7 7 20
2 Einbeck 17.11.2001 15 12 9 36
3 Osterode 02.03.2002 20 31 15 66
4 Bockenem 11.05.2002 37 28 14 79
5 Alfeld 17.08.2002 24 28 17 69
6 Goslar 21.09.2002 24 23 11 58
7 Einbeck 26.10.2002 14 29 27 18 88
8 Duderstadt 30.11.2002 9 20 17 22 68
9 Northeim 18.01.2003 5 18 31 22 8 84
10 Springe 01.03.2003 16 62 66 43 30 217
11 Hameln 26.04.2003 11 43 40 23 8 125
12 Bad Salzdetfurth 14.06.2003 8 22 23 14 10 77
13 Wildeshausen 14.09.2003 9 52 37 22 15 135
14 Bovenden 20.09.2003 12 30 24 17 9 92
15 Rastede 05.10.2003 23 52 38 23 25 7 168
16 Oldenburg 16.11.2003 35 35 32 32 13 19 166
17 Ilsede 29.11.2003 16 48 51 25 12 152
18 Delmenhorst 22.02.2004 35 16 40 59 31 22 203
19 Goslar 08.05.2004 24 37 35 30 25 151
20 Diepholz 05.06.2004 24 10 20 38 34 13 139
21 Northeim 03.07.2004 13 13 18 23 4 71
22 Oldenburg 04.07.2004 33 23 27 30 21 13 7 154
23 Emden 29.08.2004 14 10 14 13 18 12 81
24 Wildeshausen 19.09.2004 31 13 25 25 23 11 128
25 Eldagsen 02.10.2004 24 14 16 28 17 7 106
26 Rastede 03.10.2004 24 14 23 32 23 10 126
27 Celle 13.11.2004 31 20 14 32 34 15 146
28 Ilsede 27.11.2004 15 9 18 23 24 15 104
29 Wilhelmshaven 05.12.2004 19 18 27 14 24 5 107
30 Delmenhorst 23.01.2005 18 31 17 29 17 16 19 147
31 Bad Zwischenahn 01.02.2005 26 23 22 39 24 14 148
32 Melle 05.02.2005 16 16 18 37 43 45 11 186
33 Hagen 26.02.2005 10 13 20 8 17 19 25 112
34 Wilhelmshaven 06.03.2005 7 13 10 22 21 9 82
35 Osnabrück 17.04.2005 14 9 23 28 22 3 99
36 Bremen 24.04.2005 33 37 24 26 19 32 11 182
37 Rinteln 28.05.2005 17 13 19 27 10 7 93
38 Goslar 11.06.2005 8 13 9 29 20 16 95
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Nr Ort Datum U7 U8 U9 U10 U11 U12 U14 U16 U18 Gesamt
39 Brake 12.06.2005 10 8 17 35 18 6 94
40 Hankensbüttel 25.06.2005 15 14 13 11 20 26 19 118
41 Uelzen 02.07.2005 12 7 9 25 14 13 80
42 Oldenburg 03.07.2005 30 15 21 34 30 9 139
43 Buchholz 09.07.2005 11 8 24 28 14 17 102
44 Löningen 28.08.2005 6 9 9 17 10 1 52
45 Emden 11.09.2005 9 6 8 17 9 2 51
46 Celle 24.09.2005 10 11 7 10 9 3 50
47 Rastede 02.10.2005 26 29 25 36 34 17 167
48 Göttingen 05.11.2005 5 8 5 13 9 5 45
49 Wilhelmshaven 03.12.2005 17 15 19 20 14 8 93
50 Bad Zwischenahn 31.01.2006 12 13 12 18 21 24 15 115
51 Delmenhorst 12.02.2006 27 27 27 25 16 24 20 166
52 Braunschweig 04.03.2006 19 13 28 31 27 22 140
53 Northeim 18.03.2006 9 7 11 18 18 6 69
54 Hagen 25.03.2006 24 22 13 32 29 6 126
55 Wolfenbüttel 29.04.2006 10 5 21 11 11 9 67
56 Stade 06.05.2006 10 8 7 33 14 8 80
57 Brake 07.05.2006 15 10 4 21 12 9 71
58 Braunschweig 20.05.2006 18 15 22 16 19 8 98
59 Bremen 18.06.2006 34 30 23 26 16 11 4 144
60 Hannover 15.07.2006 18 19 16 44 24 17 138
61 Löningen 17.09.2006 11 12 7 16 9 2 57
62 Rastede 01.10.2006 30 20 20 15 21 11 7 124
63 Badenhausen 11.11.2006 6 11 8 14 8 9 56
64 Bad Zwischenahn 02.02.2007 17 21 29 20 27 25 15 154
65 Delmenhorst 18.02.2007 27 20 25 17 16 22 11 138
66 Hagen 24.02.2007 17 11 16 36 36 14 130
67 Wilhelmshaven 04.03.2007 17 19 21 32 22 14 125
68 Wolfenbüttel 21.04.2007 11 11 16 26 12 7 83
69 Braunschweig 12.05.2007 9 10 10 20 6 11 66
70 Wildeshausen 10.06.2007 21 13 16 13 14 24 16 117
71 Rinteln 24.06.2007 49 21 23 33 27 14 167
72 Lehrte 01.09.2007 21 9 20 43 21 20 134
73 Löningen 09.09.2007 16 9 14 7 10 10 66
74 Rastede 30.09.2007 38 26 29 25 13 9 140
75 Horumersiel 11.11.2007 27 19 20 20 15 13 114
76 Bad Zwischenahn 01.02.2008 22 19 22 30 20 10 123
77 Delmenhorst 24.02.2008 6 26 35 39 27 13 27 10 177
78 Wolfenbüttel 26.04.2008 14 18 16 30 10 8 96
79 Bremen-Nord 25.05.2008 22 20 35 25 21 22 11 156
80 Hagen 31.05.2008 12 8 7 22 13 10 72
81 Bremen-West 15.06.2008 30 19 31 27 13 22 8 150
82 Rinteln 05.07.2008 15 8 12 26 10 10 81
83 Lehrte 06.09.2008 26 20 18 30 19 9 122
84 Rastede 26.10.2008 19 12 12 17 7 67
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Nr Ort Datum U7 U8 U9 U10 U11 U12 U14 U16 U18 Gesamt
85 Stade 01.11.2008 19 18 17 27 11 3 95
86 Horumersiel 09.11.2008 24 16 23 13 11 2 89
87 Lingen 06.12.2008 20 20 26 34 16 6 122
88 Bad Zwischenahn 08.02.2009 15 20 24 31 28 15 6 139
89 Emden 22.02.2009 13 33 34 13 7 0 100
90 Löningen 08.03.2009 9 10 18 14 16 12 7 86
91 Bremen-Nord 10.05.2009 20 21 18 16 10 9 6 100
92 Wolfenbüttel 16.05.2009 16 12 17 13 8 22 8 96
93 Hagen 13.06.2009 6 8 9 20 13 10 66
94 Lehrte 05.09.2009 26 23 21 30 23 9 132
95 Rastede 27.09.2009 30 27 21 20 14 10 10 132
96 Horumersiel 08.11.2009 16 22 18 17 12 7 7 99
97 Uelzen 14.11.2009 26 12 20 6 13 15 6 98
98 Lingen 05.12.2009 13 16 24 25 17 10 105
99 Delmenhorst 17.01.2010 25 19 31 21 24 17 8 145

Gesamt 6 1722 1317 2098 462 2456 1842 973 14 10884
Schnitt 6 19 16 21 20 25 19 11 7 110
Anzahl 1 93 81 99 23 99 99 89 2 99
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Weitere Infos:
http://www.Jugendserie.de

Kontakt:
Benjamin Löhnhardt
Trojestraße 10
37574 Einbeck
Tel.: 05561-71707
Mobil: 0179-7599015
Fax: 05561-71777
E-Mail: Beni@Jugendserie.de
ICQ: 161297925
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